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Text 
Der Stadtrat wird aufgefordert, die gesetzlichen Grundlagen für ein Verbot zur Benüt-
zung des öffentlichen Grundes für Aktionen durch werben, verschenken oder verkaufen 
von religiösen Schriften oder sonstigen Standaktionen mit religiösem Hintergrund, zu er-
lassen. Ausgenommen vom Verbot sind die Landeskirchen. 
 
 
Begründung 
In der heutigen Zeit wird vielfach die Verbreitung von religiösen Schriften oder Botschaften 
als Provokation betrachtet. Weltweit wurden 2014 gemäss Heidelberger Institut für Interna-
tionale Konfliktforschung (HIIK) 424 Konfliktgeschehen gezählt. 21 davon erreichten die 
höchste Intensitätsstufe eines Krieges. Dass Kriege sich nicht nur auf ein Land beschrän-
ken, zeigt sich in der stetig ansteigenden Anzahl von Terroranschlägen. Es spielt keine Rol-
le, ob es um Territorium, Macht, Bodenschätzen usw. geht. Es werden immer wieder Ethik 
und Religion in den Vordergrund gestellt. Dies wird vor allem bei den aktuellen Terroran-
schlägen deutlich. 
Mit einem Verbot zur Benützung des öffentlichen Grundes zwecks Missionierung könnte ein 
Beitrag gegen allfällige Provokation geleistet werden. 
Durch das Verbot wird die Religionsfreiheit lediglich in der Verbreitung durch ein Nichtbe-
nützen des öffentlichen Grundes, aber nicht in den persönlichen Rechten, eingeschränkt.  
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ Ch. Baumann (SP)  √ St. Feer (FDP)  

√ K. Bopp (SP)  √ F. Helg (FDP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP)  √ U. Hofer (FDP)  

√ R. Kappeler (SP)  √ Th. Leemann (FDP)  

√ R. Keller (SP)  √ Ch. Magnusson (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP)  √ D. Schneider (FDP)  

√ F. Künzler (SP)  √ M. Wenger (FDP)  

√ F. Landolt (SP)     

√ Ch. Meier (SP)  √ K. Cometta-Müller (GLP)  

√ U. Meier (SP)  √ R. Comfort (GLP)  

√ S. Näf (SP)  -- S. Gygax-Matter (GLP)  

√ M. Sorgo (SP)  √ B. Meier (GLP)  

√ S. Stierli (SP)  √ A. Steiner (GLP)  

√ G. Stritt (SP)  √ M. Zehnder (GLP)  

√ B. Zäch (SP)  √ M. Zeugin (GLP)  

   √ M. Wäckerlin (PP)  

√ S. Büchi (SVP) X    

√ G. Gisler-Burri (SVP) X √ J. Altwegg (Grüne)  

√ M. Gubler (SVP) X √ R. Diener (Grüne)  

√ H.R. Hofer (SVP) X √ R. Dürr-Ziehli (Grüne)  

√ R. Keller (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne)  

√ W. Langhard (SVP) X √ D. Hofstetter (Grüne)  

√ Ch. Leupi (SVP) X √ D. Berger (AL)  

√ U. Obrist (SVP) X √ K. Gander (AL)  

√ D. Oswald (SVP) X    

√ P. Rütsche (SVP) X √ L. Banholzer (EVP)  

√ D. Steiner (SVP) X √ M. Bänninger (EVP)  

√ W. Steiner (SVP) X √ Th. Deutsch (EVP)  

√ M. Trieb (SVP) X √ B. Huizinga-Kauer (EVP)  

      

√ Z. Dähler (EDU)  √ F. Albanese (CVP)  

   √ M. Baumberger (CVP)  

√ Y. Gruber (BDP)  √ K. Brand (CVP)  

   √ W. Schurter (CVP)  

 


